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Pas 3af}r3eitbucfy
òer Ktrcfye St (Seorg in ZÏÏontfyaL

Son @. Soner.

Der Äircbenfag ju SNöntbal (ca. 1273 ÜJiiituintal, 1281 üttftnenbat,

1303/07 Cimentai, 1396/97 SEüiinenbal, 1441 3fl6n[n]ental, SKbntal)

ftanb urfprüngtief) ben Jçabéburgern ju. Jm Serjeicbnié ber JÔabébur=

gifehen Qrinfünfre auf bem Sögberg oon ca. 1273 irirb erwähnt: „Jtem
beeima in SOcûnuntat 45 frufla, binubia paré tritici et bimibia pars
aoene". Daé .fpabsburgifebe Urbar oon 1303/07 berichtet: „Der mer unb
ber ntinre jebenbe ber fitchen je SDliinental bat oergotten ber t>erfcï>aft

in gemeinen jaren jent meiften 26 nu'tt fernen unb 14 matter bäbern

unb 3 # Safeler, jem minflen 24 mitt fernen, 11 matter bäbern unb

21/« # mo 5 £ ft Safeler. Dil Iperfcfpaft liebet oct) bie filcf)e je Cimentai;
bit gittet aber ben pfaffen root uffen 6 marchaé filber". Jbrem £>ber=

birten, bem Sifchof oon Safel, jablte bie jum Defanat griefgau ge=

börenbe Äircbe St. ©eorg in SOcönttpat nach bem nber marcarum oon
1441 3 SJiarf Silbers unb beren ^frünbe 2 Wlaxt Silberé SNarfen=

Umlage, bie jRirctpe aufterbem 3 £ 8 ft Sannalien unb 3 £ Äatbebralien.
Son ben Jpabéburgem gelangte baé ^atronatérecbt, n>abrfcbeinticf) um
1380, bureb Scbenfung JOerjog Seopolbé III. oon £)fterretcb an bie Stabt
Srugg. Slle Äirchberr ju Combat erfebeint 1420 V. 1. unb 1422
Sfilai 15. (Jgbrecbt Srümfi, ber auch Äaplan U. Ï. grau ju Sögen roar.
SNeift aber irurbe bie 3)?öntt)aler Äircbe bem Jnf)aber ber (feit 1360

erroäbnten) grübmeftpfrünbe an ber ^farrfircbe St. Niftaué in Srugg
übertragen. 1517 oereinigte man naef) einem Streit mit bem Safler
Sifcbof @brifiopb »on Utenbeim bie beiben ^frünben, bie einjeln einen

priefter nicht mebr ju erbatten oermocbten, miteinanber. ìUcontfpal rourbe

alfo gifiate oon Srugg unb blieb eé aueb nacb Sinfübrung ber Stefor;
mation. Srft 1860 rourbe bie fleine ©emeinbe jur felbjlänbigen pfarrei
erboben. Serroaltet rourbe bai Wlèntbalex .fiirebengut gen?ör)nlicr> bureb

einen Srugger Sürger, ben St. ©eorgenpfleger, ber jeioeité oor bem

Stat über feine Serroaltung Steebenfchaft ablegte; biefe Slbrerfmungen finb
oon 1466 ab jum £eil noci) erl)alten, roäbrenb fonft bie altern Schriften

Das Iahrzeitbuch
der Airche St. Georg in Mönthal.

Von G. Boner.

Der Kirchensatz zu Mönthal (ca. 1273 Münuntal, 1281 Münendal,
1303/07 Münental, 1396/97 Münendal, 1441 Mön^ental, Möntal)
stand ursprünglich den Habsburger« zu. Im Verzeichnis der Habsburgischen

Einkünfte auf dem Bützberg von ca. 127? wird erwähnt: „Item
decima in Münuntal 45 frusta, dimidia pars tritici et dimidia pars
avene". Das Haböburgifche Urbar von 1303/07 berichtet: „Der mer und
der minre zehende der kilchen ze Münental hat vergolten der Herschaft

in gemeinen jaren zem meisten 26 müt kernen und 14 malter habern

und 3 K Baseler, zem minsten 24 müt kernen, 11 malter habern und

2'/« K und 5 L Baseler. Dü Herschaft lichet och die kilche ze Münental;
dü giltet über den pfaffen wol uffen 6 inarchaö silber". Ihrem
Oberhirten, dem Bischof von Basel, zahlte die zum Dekanat Frickgau
gehörende Kirche St. Georg in Mönthal nach dem Liber marcarum von
1441 3 Mark Silbers und deren Pfründe 2 Mark Silbers Markenumlage,

die Kirche außerdem 3 ^ 8 /> Bannalien und 3 ^ Kathedralien.
Von den Habsburger« gelangte das Patronatsrecht, wahrfcheinlich um

1380, durch Schenkung Herzog Leopolds III. von Osterreich an die Stadt
Brugg. Als Kirchherr zu Mönthal erscheint 1420 V. I. und 1422

Mai 15. Egbrecht Brümsi, der auch Kaplan U.L.Frau zu Bötzen war.
Meist aber wurde die Mönthaler Kirche dem Inhaber der (seit 1360

erwähnten) Frühmeßpfründe an der Pfarrkirche St. Niklaus in Brugg
übertragen. 1517 vereinigte man nach einem Streit mit dem Basler
Bischof Christoph von Utenheim die beiden Pfründen, die einzeln einen

Priester nicht mehr zu erhalten vermochten, miteinander. Mönthal wurde

also Filiale von Brugg und blieb es auch nach Einführung der

Reformation. Erst I86O wurde die kleine Gemeinde zur selbständigen Pfarrei
erhoben. Verwaltet wurde das Mönthaler Kirchengut gewöhnlich durch
einen Brugger Bürger, den St. Georgenpfleger, der jeweils vor dem

Rat über seine Verwaltung Rechenschaft ablegte; diese Abrechnungen sind

von 1466 ab zum Teil noch erhalten, während sonst die ältern Schriften
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unb Siöbet ber äJiöntbaler Äircbe um 1479 beim Sranbe bei JpaufeS

oon Jöans Sronger, ber grübmeffer ju Srugg unb .uircbberr unb jugleid)
.nirct)enpfleger ju 5Nöntf)al roar, oernicbtet rourben. Der jeweilige ,nircn=

herr oon SDlöntbal roar oerpfticl)tet, bie ©emeinbe bafelbft ju oerfeben

„mit meftbaben, hiebt, ben faframenten unb anbren jiigel)órungen noturft
lâbent unb tot", unb jroar müftte er bort ©ottesbienfl balten „jft ben

oier bocbjiten, namlicf) uff bem beigen tag jft roienaebr, uff ben oftertag,
uff pfinftag unb uff aller beigen tag unb an ben oier unfer froroen

tag, namlict) purificacionis, anunciacioniS, affumptjioniS unb natioitatis,
unb all jroblf hotten tag unb uff fant Jbrgen tag, ber ba patron ift,
unb in bebicacionein, bie uff fant Serenen tag ifl, unb an bem bochen

bonftag unb all funentag". .ftonnte er fiel) roegen Unroettere nicht nach

iNöntbal begeben, fo müftte er bie ïteffe biefes £ageé in ber Srugger
Veutfircbe lefen. Jn Srugg hatte er auch alljährlich bie Jabrjeit Jôerjog

l'copolbé oon £>fterreicb, ber ben Äircbenfag oon äftöntbat ber Stabt
Srugg gefebenft hatte, ju begeben unb bei biefer ©etegenheit beut Srugger
Veutpriefler unb ben brei .ftaplänen U. Î. grauen, St. Serenen unb St. Siro

tboniett ein SOlal ju geben.*
X)ai Jabrjeitbuch ber Kirche St. ©eorg in iNöntbal, gefclprieben um

1495 oon ber Jóanb beé bamaligen St. ©eorgenpftegers Jpans ©rüliel),
ift überliefert auf fol. 21—9° ber Nr. 433 beé Stabtarcbioe Srugg,
einer ^apierbanbfehrift oon 99 Stottern (gormat 31X11 cm), bie aufter
bem Jabrjeitbuch noch ©üter= unb 3ineoerjeicbniffe, Stechnungen unb
äbntichee, bie SNöntbaler .nirebe betreffenb, enthält. Xiai Jabrjeitbuch
roeift feine rotgefchriebenen Überfcbriften auf; bie Xageéangabcn fehlen,

abgefeben oon jroei Slusnabmen im Januar, oottflänbig. Slus bem

übrigen Jnf)att ber Jóanbfcbrift brücfen roir unten als Slnbang jum 3abr=

jeitbueb noch einige Notijen ab, bie oon Jntereffe finb, fo über ben

Sranb bes JJaufeS beS grüf)mefferS Spani Sronger ca. 1479, über bie

Srftetlung ber Slltartafel burd) JpanS Stuber oon 3üricb 1482 unb über

eine neue ©loefe 1484.

* Quellen für unfere «Angaben: Nüfcbetet, «ilrgooia 23(1892)©. 156 f.—
OTerj, Da» ©tabtreebt »on «Brugg @. 88 f. — JpabSburgifcbe« Urbar l @. 105, II1

@. 52. — ïrouiuat, «Sionument« bc l'biftoire be l'ancien cocche be «Bale V @. 38,

65, 78. — «Bonet, Die Urfunben be« ©tabtarcbio« «Brugg (îlargaucr Urfunben ^8b. VII).
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lind Rödel der Mönthaler Kirche um 1479 beim Brande des Hauses

von Hans Swytzer, der Frühmesser zu Brugg und Kirchherr und zugleich
Kirchenpfleger zu Mönthal war, vernichtet wurden. Der jeweilige Kirch-
Herr von Mönthal war verpflichtet, die Gemeinde daselbst zu versehen

„mit meßhaben, bicht, den sakramenten und andren zügehbrungen noturst
läbent und tot", und zwar mußte er dort Gottesdienst halten „zü den

vier hochziten, nämlich uff dem Helgen tag zü wienacht, uff den ostertag,

uff pfinstag und uff aller Helgen tag und an den vier unser frowen

tag, nämlich purificacioniö, anunciacivniS, assumptzioniS und nativitatis,
und all zwölf botten tag und uff sant Jörgen tag, der da patron ist,
und in dedicacionem, die uff sant Verenen tag ist, und an dem Höchen

donstag und all sunentag". Konnte er sich wegen Unwetters nicht nacb

Mönthal begeben, so mußte er die Messe dieses Tageö in der Brugger
Leutkirche lesen. In Brugg hatte er auch alljährlich die Jahrzeit Herzog

Leopolds von Österreich, der den Kirchensatz von Mönthal der Stadt
Brugg geschenkt hatte, zu begehen und bei dieser Gelegenheit dem Brugger
Leutpriester und den drei Kaplänen U. L. Frauen, St. Verenen und St. An-
tbonien ein Mal zu geben."

Das Jahrzeitbuch der Kirche St. Georg in Mönthal, geschrieben um
1495 von der Hand des damaligen St. Georgenpflegers Hans Grülich,
ist überliefert auf fol. 2^—9° der Nr. 4?? des Stadtarchive Brugg,
einer Papierhandschrift von 99 Blättern (Format ?IXII cm), die außer
dem Jahrzeitbuch noch Güter- und .Zinsverzeichnisse, Rechnungen und
ähnliches, die Mönthaler Kirche betreffend, enthält. Das Jahrzeitbucb
weist keine rotgeschriebenen Uberschriften auf; die Tagesangaben fehlen,

abgesehen von zwei Ausnahmen im Januar, vollständig. Aus dem

übrigen Inhalt der Handschrift drucken wir nnten als Anhang zum
Jahrzeitbucb noch einige Notizen ab, die von Interesse sind, so über den

Brand des Hauses des Frühmessers Hans Swytzer ca. 1479, über die

Erstellung der Altartafcl durch HanS Studer von Zürich 1482 und über

eine neue Glocke 1484.

" Quellen für unsere Angaben: Nüscheler, Argovia 2? (I8?2) S, 15° f.—
Merz, Da« Stadtrecht von Brugg S. 88 f. — HabSburgisches Urbar l S, 105, II'
S. 52. — Trouillat, Monuments de l'histoire de l'ancien cvcche de Bale V S. 38,

SZ, 78. — Boner, Die Urkunden des Stadtarchivs Brugg (Aargauer Urkunden Bd. Vil).
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Sctntt 3oergen jnrjitt robel. [1]
KL Januarius. [2r]
Sff ben jrodngigoflen tag im nt" ecce"1 rliü0 jar ifl man oerfomen

mitt Strich 30rofer omb ij £ iiij ft, fo er jdrticf) gitt oon finer matten
in Srodnb», batt fnecht Gftni gefegt iiij ft, ftììtt in Januario, onb ij £

batt gefegt Sercbtolb Sgenroile, flatt in Marcio, alfo bj ber jins ob=

gefc()dben fblent oor allen jinfen ab ber maten gan nach inlpalt bes

jarjit bûcl)S, onb lit bie felb matt niben in Srodnbi, floft b>nuff »ff
jjartman Äteroen matten, fo gon SBatgbftt jinft, onb bin ab an bie

gaffen, fo jroitfeben ben matten bingatt, onb banb bie oerfomnift getan
Jfpané Dabinben onb Jpans Stilli, gogbuft pfleger jft alimentai.

failli heremite rio. Januar].
.unecht @tini legaoit iiij ft ab lumen, ij â plebano ab ber obge=

iebribnen matten.
Salerij epiéfeopi [29. Januar].
3lbett)e»t Äartin legaoit ij ft, j plebano, j ft ab lumen be agro in

Silingen in Nibren hart.
Santt ^eter jft Stdmigen gitt jdrlich ein halb fiertel fernen uff

Martini nach intpaït ber beriebt im jarjitt bfieb oerfebriben oon beben

ftlcbenpftegern oon üftiinetat onb Stemingen alfo oereinbaret banb anno
im fimfjigoften jar befebäcben, langt bar oon Sfenbarten matten, baruff
bebt; gogbitfer galt hatten onb ftöftt barin roaft beé f» ficb oereint banb
alö obflätt onb oefp im jarjitt bftcb, bai bafi U'ttert.

gebruariué. [3r]
ìNecbitt 3imermaitin onb Glaft ^imerman ir eman banb gefegt iiij ft,

bóren ij ft plebano, ij ft anbj liectpt oon ber mitili Serenbrun.

Jta Jponbergin Ipett gefegt ij ft ab lumen, ij ft plebano ab Ctngero

matten onb ab Naffen matt.
Stftbotff Äletr, Slbetbeot fon roib onb Siftbotff ir fun bett gefegt

roiij ft, boren oj ft plebano oon j afer in Stefengrunb onb oon eint
afer in Stur».

Spani onb Jpeini Sngrift banb gefegt ein fiertel fernen oon obge=

fclpribnen jroongen afren in Stefengrunb onb in Stiit», baoon b°renb
bem lupriefler iiij ft.

Stitbo Älero, ÜJicg» fin b"ffri5ro, Stûbt) onb £11» ix finb banb ge=

m°cccc° mit blafferer ïinte über ber 3eil<* nachgetragen.
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Santt Zoergen jarzttt rodel. ^I Z

KI. Januarius. ^
Vff den zwäntzigosten tag im m" cccc"' xliii° jar ist man verkomen

mitt Vlrich Moser vmb ij >k iiij so er järlich gitt von siner matten
in Swändy, hatt knecht Eüni gesetzt iiij statt in Januario, vnd ij l''

hatt gesetzt Berchtold Egenwile, statt in Marcio, also dz der zinS ob-

geschriben sölent vor allen Zinsen ab der maten gän nach inhalt des

jarzit büchs, vnd lit die selb matt niden in Swändi, stost hinuff uff
Hartman Klewen matten, so gon Waltzhüt zinst, vnd hin ab an die

gaffen, so zwüschen den matten hingntt, vnd Hand die verkommst getan
HanS Dahinden vnd Hans Stilli, gotzhuß pfleger zü Münental.

Pauli heremite slv. Januars.
Knecht Cüni legavit iiij ad lumen, ij ,7 plebano ab der obge-

scbribnen matten.
Valerij epiöscopi !^29. Januars.
Adelheyt Karlin legavit ij j plebano, j /> ad lumen de agro in

Vilingen in Nidren hart.
Sankt Peter zü Rümigen gitt järlich ein halb fiertel kernen uff

Martini nach inhalt der beruht im jarzitt büch verschriben von beben

kilchenpflegern von Münetal vnd Remingen also vereinbaret Hand anno
im fünfzigosten jar beschächen, langt har von Vsenbarten matten, daruff
bedy gotzhüser gült hatten vnd stoßt darin waß des sy sich vereint Hand

als obstatt vnd i?ch im jarzitt büch, das baß lütert.

Februarius. s^3 Z

Mechilt Zimermanin vnd Claß Zimerman ir eman Hand gesetzt iiij ^,
Kören ij plebano, ij ^> andz liecht von der mülli Berenbrun.

Jta Honbergin hett gesetzt ij ad lumen, ij plebano ab Engen-
»tatten vnd ab Nassen matt.

Rüdolff Klew, Adelheyt syn wib vnd Rüdolff ir sun hett gesetzt

rviij hören vj plebano von j aker in Rekengrund vnd von eim
aker in Rüty.

Hans vnd Heini Sygrist Hand gesetzt ein fiertel kernen von obge-

schribnen zwdygen akren in Rekengrund vnd in Rüty, davon hörend
dem lupriester iiij <?.

Rüdy Klew, Metzy sin husfröw, Rüdy vnd Elly ir kind Hand ge-

m°cccc° mit blasserer Tinte über der Zeile nachgetragen.
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fegt j fiertel fernen jdrlich ab bem grunb, bem man fprieht SBilbes

grunb, oon bem balben tenti, bórt anbj liecbt onb oiij ft plebano.

jjartman Älero batt geben fant Jórgen fitcb jft Cimentai ein afer,
finb jtoo jucbarten, rpenffent bei Jpopfen grunb, jdrlich fin onb finer
oorbren onb nacbfomen jft bebenfen mitt eim jarjitt, onb oon beni

felben afer gätt fantt Niclaffen jfi Srug jro6»g fiertel fernen jdrlich.
Sff1 Setare m° ecce0 Irrrroiij jar [1498 III. 25.] bab id) Spani
©riiticb biffen balben miitt fernen geig abgeiöft mitt fiben gulbin onb
bai geben fant Niclaffen pfldger Sftnraten Stagor, ate bae oor rat be-

fd)(offen onb abgerebt warb. '

SDtartjiué. [4V]

Strici) .Öonberg bett gefegt jdrlich i»i '> ab Naffen onb Sogen

matt, b^ren ij d bem lupriefler, fin jargit jft begänb.
9Jcecf)ilt oon Sgenroil bett gefegt jdrlich iij <> oon eim afer in

37cïinentat, be»d ~ben tpùfern.

Serchta oon Cgenroit, Slricb, Sfinrat onb ÌWargarebt ire finb banb

gefegt jroón fct)itling oon eim gfit, rpenft beé Secf)teré gfttt, in Srodnbi,
baoon bórt bem lupriefler oj ft, bj flatt jft oorbrefi im robel 3cb ge=

melbet, gitt Slricb Koffer, bórt jftfamen.
Spani Stilili, Qrlftbebt fin buffröro banb gefegt ein fiertel fernen

jdrlici) anbj tiecfjt ber filchen jfi SDîûnentat oon eint gutt, tpätt Surfbart
.fponberg oon Grffingen, boren plebano oj ft, fin jarjitt jdrlich JÛ begänb.

Slricb «Öebeogel bett gefegt iiij ft, ij ptebano oon j afer in CU

tolftngen.
Sp. be Sgenroil onb Jpebroig fin tochter banb gefegt ber filchen liecbt

iiij ft onb iiij ft plebano ab Jtenmatten, eint balb tenti.
@ftnrat 3)ce»ger bett gefegt ij ft jdrlich, j ab lumen, j plebano oon

j afer an Surfbatben.

Slppritde. [5]
Slricb 3imberinan bett gefegt iiij ft jdrlich ab Jtenmatten, boren

ij ft plebano.

Strich -Dteoger, Jobannes 3Ke»ger onb Sftargrebt onb Slbelf)e»t,

Striche finb, banb gefegt jdrticf) j fiertel fernen ber filchen oon Naffen

matt, tpetpft bj Jpanflanb, bauon bórt ptebano iiij ft, fin jargit jft begänb.

•' ®m>a« fpäteter Eintrag oon gleicher Jpanb.
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setzt j fiertel kernen järlich ab dem grund, dem man spricht Wildes

grund, von dem halben teyll, hört andz liecht vnd viij plebano.

Hartman Klew hatt geben sant Jorgen kilch zu Münental ein aker,

sind zwo jucharten, heyssent des Hopfen grund, järlich sin vnd siner
vordren vnd nachkomen zü bedenken mitt eim jarzitt, vnd von dem

selben aker gärt scmtt Niclässen zü Brug zwöyg fiertel kernen järlich.

Vff' Letare m° cccc« lrxrrviij jar !^I498 III. 25.^ Hab ich HanS
Grülich bissen halben mütt kernen geltz abgelöst mitt siben guldin vnd
das geben sant Niclässen pfläger Cünraten Ragor, als das vor rät
beschlossen vnd abgeredt ward.'

Martziuö. s4 Z

Vlrich Honberg hett gesetzt järlich iiij ab Nassen vnd Engen

matt, hören ij ,> dem lupriester, sin jartzit zü begänd.

Mechilt von Egenwil hett gesetzt järlich iij von eim aker in
Münental, heyst Oden hüsern.

Berchta von Egenwil, Vlrich, Cünrat vnd Margaredt ire kind Hand

gesetzt zwön schilling von eim güt, heyst deS Bechlers gütt, in Swändi,
davon hört dem lupriester vj dz statt zü vordrest im rodel öch

gemeldet, gitt Vlrich Mosser, hört züsamen.

Hans Stülli, Elßbedt sin husfröw Hand gesetzt ein fiertel kernen

järlich andz liecht der kilchen zü Münental von eim gütt, hätt Burkbart
Honberg von Effingen, hören plebano vj />, sin jarzitt järlich zü begänd.

Vlrich Hebeygel hett gesetzt iiij ij plebano von j aker in Ol-
tolfingen.

H. de Egenwil vnd Hedwig sin tochter Hand gesetzt der kilchen liecht

iiij vnd iiij plebano ab Jtenmatten, eim halb teyll.
Cünrat Meyger hett gesetzt ij järlich, j ad lumen, j plebano von

j aker an Burkhalden.

Apprillis.
Vlrich Zimbermcm hett gesetzt iiij järlich ab Jtenmatten, hören

ij <? plebano.

Vlrich Meyger, Johannes Meyger vnd Margredr vnd Adelheyt,
Vlrichs kind, Hand gesetzt järlich j fiertel kernen der kilchen von Nassen

matt, heyst dz Hanfland, dauon hört plebano iiij sin jartzit zü begänd.

' Etwas späterer Eintrag von gleicher Hand.
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Gftnrat Äftrn, Serena fin rpuffrön? banb geben j gl. jfi einer jdr=

liehen gebäcbrnift iro beber onb ir beber oatter onb mfttter feien «e

gebenfen.

baillé. [5T]

@ftnrat Saftler onb Stfibolff Jjaberfcbdr hanb gefegt ein fiertel
fernen jdrlich ab eim afer im Söfler, bórt iiij ft ptebano.

Strich Scbmib bett gefegt iiij ft ab Jpeman (Jgerben matten, bórt
it ft plebano.

Juniué. [6]
Sûnrat Jponberg bett gefegt iiij ft jdrlicb oon eim afer in Surf;

balben, tpetpft ber Jpefnin afer, ber filchen jft ïtftûnental b» beò Slrô

bingeré b"ft »nb b» ber ronbem.

Sirici) Stegenfperg bett gefegt oj ft, bóren iij ft plebano ab allem

bem, fo er batt.

Strich Alerò bett gefegt ein fiertel fernen jdrlich oon eim afer an

SBinbatben, t)6rb iiij â plebano.

SNäcbilt Ääferin, feindet) ir man, Sirici) onb Slnna ire finb banb

gefegt jdrlicb ein fiertel fernen ber filchen oon buft onb fcbiir in Sippen:

brunnen, bórt iiij ft plebano.
•3ft1 roùffen, bj ber Ulrich ©enftberg, littpriefter im Sógberg, fant

Jórgen jft SWûnentat georbnet onb geben b&tt ein jittbftcb burch finer
onb ber finen oorbren feien beoti roillen onb batt bj gebrächt ber Safpar
gdberl» mir Jüanffen ©ritlicb ate bent pfleger fantt Jórgen off funtag
poft Siti et 3)tobefli anno bomini mcccclrrrij jar [1482 VI. 16.], fol
man in bj jargit blieb Seh fcf)dben, fin jdrlich an bem fangcl jfi Tunern
tal jfi gebenfen, bj flatt oor in bem felben bfieb am erflen blatt od?

gefebriben; baé felb bfiel) b^ id) Spani ©ritlicb ber Ulrichen Äöcbtin

gelncben oon fant Jörgen roegen, bj er barinn betten fot onb roel

fitnftenftieb filcherre roerb, bann bem gogbuft fin alt jittbncb in her

Spani Sroigeré b"ft roaft oerbrunnen, bo bie felb gaft oerbrann.1

Ju tiite. [6]
2)ïecbitt Stdberin bett gefegt ein fiertel fernen jdrlich ab '^fenbarten

matten, ir tenti, baoon bórt iiij >'> ptebano.

'—' Stroa« fpäterer Sintrag »on gleicher Jpanb.
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Cünrat Kürn, Verena sin husfröw Hand geben j gl. zü einer

jarlichen gedächtniß iro beder vnd ir beder vatter vnd mütter seien ze

gedenken.

Maius.
Cünrat Baßler vnd Rüdolff Haberschar Hand gesetzt ein fiertel

kernen järlich ab eim aker im Löfler, hört iiij plebano.

Vlrich Schmid hett gesetzt iiij ab Heman Egerden matten, hbn
ij plebano.

Junius. l61
Cünrat Honberg hett gesetzt iiij /> järlich von eim aker in

Burkhalden, heyst der Hefnin aker, der kilchen zü Münental by des

Rüdingers huß vnd by der wydem.

Vlrich Regensperg hett gesetzt vj hören iij plebano ab allem

dem, so er hatt,

Vlrich Klew hett gesetzt ein fiertel kernen järlich von eim aker an

Winhalden, hörd iiij ^ plebano.

Müchilt Käserin, Heinrich ir man, Vlrich vnd Anna ire kind Hand

gesetzt järlich ein fiertel kernen der kilchen von huß vnd schür in

Appenbrunnen, hört iiij plebano.

Zü' müssen, dz her Ulrich Geyßberg, lütpriester im Bützberg, sam

Jörgen zü Münental geordnet vnd geben hatt ein zittbüch durch siner

vnd der sinen vordren seien heyll willen vnd hatt dz gebracht her Caspar

Fäderly mir Hanssen Grülich als dem Pfleger sankt Jörgen vff suntag

post Viti et Modesti anno domini mcccclxxrij jar ^1482 VI. 16.^, sol

man in dz jartzit büch öch schriben, sin järlich an dem kantzcl zü Münental

zü gedenken, dz statt vor in dem selben büch am ersten blatt öch

geschriben; das selb büch Hab ich Hans Grülich her Ulrichen Köchlin

gelychen von sant Jörgen wegen, dz er darinn betten sol vnd wel

künftenklich kilcherre werd, dann dem gotzhuß sin alt zittbüch in her

Hans Switzers huß waß verbrunnen, do die selb gaß verbrann.'

Julius. H61

Mechilt Raberin hett gesetzt ein fiertel kernen järlich ab Vsenbarten

matten, ir teyll, davon hört iiij plebano.

> Etwas späterer Eintrag von gleicher Haud.
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Spani Jponberg bett gefegt jdrlich ein fchilling oon Naffen matten,
hört iiij ft plebano.

Äitncj t)ett gefegt ij ft ber filch, i) ptebano oon eim afer in (îrlo.
Sp. bictus i!e»pftle»tt bett gefegt ein fiertel fernen jdrlich be agro

in ben Stitttinen hinber gribricbs b»ft/ bórt iiij ft plebano.

Jtem conflituit
Jtem eé batt einer gefegt, beé nam ift im jargit bitch oerblocben,

ein fiertel fernen oon bem obgefchribnen afer in ben Stiìttinen onb oon
eim afer, tpepft, ift öcb oerblicben; bann hört iiij ft ptebano.

Sluguftus. [7']
Sela .fponbergin tpett gefegt j ft ecclefie, j ft plebano ab Naffen

mat, bepfl Scbdreré matt.
Gftnrat oon Silingen onb fin buffróro Jócbroig onb Strici) Srodnbi

banb gefegt oj £ ij ft oon einer matten in Sritgglen, hören düj ft plebano.

Jobannes Sîdber, SOîdcln'lt fin roib, Sìftbolf ir fun banb gefegt ein

fiertel fernen jdrlich oon eim afer in ber Stiit» juin Ùbelbrt'men, hören

iiij ft plebano.
Spirici) Sîdber bett gefegt ein fiertel fernen ecclefie jdrlich ab Sfero

harten matten, hören iiij ft ptebano.

September. [8r]
Stfibolff Crger bett gefegt jdrlich oj ft oon JOüber matten, hören

ij ft plebano.

Stfibolff .ftlero bett gefegt jdrlich etn fiertel fernen oon halber matten,
benft Snberftein in nibren tend, hören iiij ft plebano.

Jobannes Ädffer, 9)7ecf)ilt fin roib b°nb gefegt oj ft be area in

^cimentai, benft bes taffete, boren ptebano ij ft.

Stfibolff jum Srùnen oon Srodnbn bett gefegt ein fchilling oon
eim afer, beofr jum ©ern, hört oj ft ptebano.

Stfibolff jpaberlinger, SWecbitbt fin mfttter, ©erbrutt fin tocbter bett

gefegt jroöng fiertel fernen ber filchen oon eim afer in Oltotfingen,
hört oiij ft ptebano.

Slnna Stitbingerin b^t gefegt ein fiertel nuft be bomo et pomori
bj ba benft ber £dffitin gûtt.

October. [8V]
Ulrich Jöonbacb oon Jjorniffen bett gefegt onb frog geben fantt

Jörgen jft Cimentai ein afer, r>e«ft Stato je Sbelbrunen.
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HanS Honberg hett gesetzt järlich ein schilling von Nassen matten,
bort iiij // plebano.

Kt'mcz hett gesetzt ij der kilch, ij plebano vvn eim aker in Erlo.

H. dictus Leypßleytt hett gesetzt ein fiertel kernen järlich de agro
in den Rüttinen Kinder FridricKs huß, Kört iiij ^ plebano.

Item constituit

Item eö hatt einer gesetzt, des nam ist im jartzit büch verblychen,
ein fiertel kernen von dem obgeschribnen aker in den Rüttinen vnd von
eim aker, heyst, ist öch verblichen; dann Kort iiij plebano.

Augustus.
Bela Honbergin hett gesetzt j ecclesie, j ^ plebano ab Nassen

»rat, heyst SchärerS matt.
Cünrat von Vilingen vnd sin hnsfröw Hedwig vnd Vlrich Swändi

band gesetzt vj ij von einer matten in Brügglen, hören xiiij plebano.

Johannes Räber, Mächilt sin wib, Rüdolf ir fun Hand gesetzt ein

fiertel kernen järlich vvn eim aker in der Rüt» zum Ubelbrünen, hören

iiij plebano.

Vlrich Räber hett gesetzt ein fiertel kernen ecclesie järlich ab Hsen-
barten matten, Kören iiij ^ plebano,

September.
Rüdolff Etzer bett gesetzt järlich vj von Hüber matten, Kören

ij plebano.

Rüdolff Klew hett gesetzt järlich ein fiertel kernen vvn Kalber matten,
Keyst Byberstein in nidren teyll, bören iiij plebano.

Johannes Kasser, Mechilt sin wib Hand gesetzt vj de area in

Münental, heyst des Kässers, hören plebano ij
Rüdolff zum Brünen von Swändy hett gesetzt ein schilling von

eim aker, heyst zum Gern, hört vj plebano.

Rüdolff Häberlinger, Mechildt sin mütter, Gerdrutt si» tochter hett

gesetzt zwöyg fiertel kernen der kilchen von eim aker in Oltolfingen,
hört viij plebano.

Anna Rüdingerin hett gesetzt ein fiertel nuß de domo et pomori
dz da beyst der Häffilin gütt.

Oktober. ^Vlrich Honbach von Hornissen hett gesetzt vnd fryg geben fantt
Jörgen zü Münental ein aker, heyst Rüty ze Vbelbrunen.
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Stftbotff oon jjponberg bett gefegt ij ft ber fiteben, ij ft plebano ab

Sogen matten onb ab Naffen matten.

Noue n ber. [9']
Heinrich 3imberman bett gefegt ein fiertel fernen ber filchen jdrlich

oon finem tend fined bufee, gelegen in Serenbrunnen onb ber matten

barbinber, gebort oj ft plebano.

Jobannes ,3imberman bett gefegt ein fiertel fernen järlicb ber fib
eben oon Jtenmatten, bórt oj ft plebano.

Slber bätt Jobanneé ^imermans roib gefegt ab ber genanten matten

ij ft ber filchen onb ij ft plebano.
jpeinriel) Saftter Ipett gefegt ein mütt fernen jdrlich ab einer matten,

beoft Jrpenman Slgerben onb bätt fo öcl? frtpg onb gang geben ber filchen

jft Wimentat, bauon hört ein fchilling bem lupriefler.

Decenber. [9']
Sfmrat oon J-ponberg bett gefegt jdrlich ij ft ber filchen, ij ft p(e=

bano ab bex (Jngenmatten.
Sftnrat Jódberlinger, Strich fin fun onb Spani fin fun bett gefeg

jdrlich oiij ft oon eim afer in ritolfmgen, bórt iiij ft plebano.

Jtem SI» Jçergog oon Steinigen bätt oerföfft j fiertel fernen jdr=

liebe jinfes ab eim afer uff bem Süt jft Stdmigen, genant ber (£»gero

afer, ob ber ftraff off Cffingers afer onb ftöftt binuff an beé fpitätö
afer oon 2Balgf)fttt, ift fSfft mitt br»g gulbin rinfcl), oor geeicht jft
Silingen geuertiget uff mentag oor pfaffen oaff [nacht] anno :c. m ecce Irò

jar 1465 II. 18.[ nach infpalt bei jarjitt b(id)i.

Jtem ee ifl jft gebenfen, fantt Jörgen jft einer eroogen onb roirngen
beftdntnift jfi machen ein bermentin robel, roie ich Spani ©ritlicf) ein

bappirin jar jitt robel onb ein nitro offebribung aller gutter ober hoffe
onb fuft, baxab fantt Jörgen fin jdrlich jins ganb, gemacbt bab onb

bann ben felben bermenttin robel jfi legen in bebattnift fùr branb onb

jft eronger beftentnift onb fiinftiger geroer bierin jft erboten. [lv]

Jtem bie frontaffel jft Cimentai follet jecbentbatben gulbin, ain
mater jit 3üriclp batt gemacht, Spani Stuber jft Buricl), anno tc. im
ecce Irrrij jar [1482]; bie batt im bejalt JÔatté ©ritlich innamen fant Jörgen,
ale er jft ben jitten pfleger jft pimentai ber felben filchen roaft. [9Y]
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Rüdolff von Honberg hett gesetzt ij der kilchen, ij plebano ab

Eugen matten vnd ab Nassen matten.

Nouenber. ^9 Z

Heinrich Zimberman hett gesetzt ein fiertel kernen der kilchen järlich

von sinem teyll sineS hufeS, gelegen in Berenbrunnen vnd der matten

darbinder, gehört vj plebano.

Johannes Zimberman hett gesetzt ein fiertel kernen järlich der

kilcben von Jtenmatten, hört vj plebano.
Aber hätt Johannes Jimernrans wib gesetzt ab der genanten matten

ij der kilchen vnd ij plebano.

Heinrich Baßler hett gesetzt ein mütt kernen järlich ab einer matten,
heyst Henina» Agerden vnd hätt sn och fryg vnd gantz geben der kilchen

zü Münental, dauon Kört ein schilling dem lupriester.

Decenbcr. ^9'Z

Cünrat von Honberg hett gesetzt järlich ij ^> der kilchen, ij
plebano ab der Eygenmatten.

Cünrat Häberlinger, Vlrich sin sun vnd Hans sin sun hett gesetz

järlich viij von eim aker in Oltolfingen, hört iiij plebano.

Item Vly Hertzog von Reinigen hätt verköffr j fiertel kernen jär-
lichs Zinses ab ein, aker uff dem Bül zü Rämigen, genant der Eygen-

aker, ob der sträss vff Effingers aker vnd stoßt hinuff an des spitäls
aker von Waltzhütt, ist kofft mitt dryg guldin rinsch, vor gericht zü

Vilingen geuertiget uff mentag vor pfaffen vaUnacht^ anno ic, mcccc lx?

jar '1465 II, 18.^ nach inhalt des jarzitt büchS.

Item es ist zü gedenken, santt Jörgen zü einer ewygen vnd wirygen
bestäntniß zü machen ein bermentin rodel, wie ich Hans Grülich ein

bappirin jar zitt rodel vnd ein nüw vfschribung aller gütter oder Köffe

vnd suß, darab fantt Jörgen sin järlich zinS gand, gemacht Hab vnd
dann den selben bermenttin rodel zü legen in behaltnisz für brand vnd
zü ewyger bestentniß vnd künftiger gewer hierin zü erbolen.

Item die fröntaffel zü Münental kostet zechenthalben guldin, am
inälcr zü Zürich Katt gemacht, HanS Studer zü Zürich, anno :c. im
cccc lrxrij jar ^1482^; die hatt im bezalr HanS Grülich innamen sant Jörgen,
als er zü den zitten psleger zü Münental der selben kilchen waß. ^9")
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Sllé bann bie gröffer glog jft Wûnental gebrochen roarb, bah ici)

jfi Safel £ubroigen ©logcngieffer ein jentner jfi gieffen omb ij gulben

oerbingt im riiijc unb (rrriiij jar 1484].
Die ait glog tpStt gerodgen, aie er mir bae angeben hatt, S1/5

jentner onb xx pfunb.
So bätt bie nitro glog 4V2 jentner dr Ib.

Da gätt ab oon r pfunben ein pfunb fitr froeinung, tfit fumm, fo

abgätt far froeinung, rloij pfunb.
Dabt) blibt ber menjler fantt Jörgen fcf)ulbig liiij pfunb... bätt

er bafiir abger[eehnet] Vjt gl. oij £ Saftler.
Silfo blibt fantt Jörg im fcbulbig 51/* flitlbin iij £, bie iij £ hart

er gefebenft, ber fumm ifl er gang bejalt; gemacht bie glogg im
riiijc trrriiij jar [1484.] [121]

3fi roitffen, ale bann ber Jpans Sronger feiig fritmeffer onb barjft
filcbenpfleger jfi SJctmental roaé, bo bie felb gaft onb fin hilft oerbran,
bo oerbrunnen all robel onb gefcbrifften fantt Jörgen, alfo b(tb ici) Spani
©ritlicb bie gutter onb böff roiberumb offgefcbriben, fo oerr icf) bie ba^

mögen erfragen onb ergrfinben, bie ich bernach offgefcbriben bab, roie

bie bernach gefcbriben ftänb onb roie mir Jpeini SBinflcr jft Wimentat
eipgcntich bie angeben batt Jobannié s))aptitle anno bomini tufent oier=

bunbert fi)bcngig onb nitn jare [1479 VI. 24.] [16v]

76 Das Jahrzeitbuch der Kirche St. Georg in Mönthal.

Als dann die grösser glog zü Münental gebrochen ward, Hab ich

zü Basel Ludwigen Glogcngiesser ein zentner zü giessen vmb ij gülden

verdingt im riiij^ und lrrriiij jar l 484
Die alt glog hatt gewagen, als er mir das angeben hatt, 5^/:

zentner vnd xx pfund.
So hätt die nüw glog 4^/., zentner xix lb.

Da glitt ab von x pfunden ein pfund für sweinung, tüt summ, so

abgätt für sweinung, rlvij pfund.
Daby blibt der meyster santt Jörgen schuldig liiij pfund... hätt

er dafür abgerfechnetl ?'/s gl. vij L Baßler.
Also blibt santt Jörg im schuldig 5'/z guldin iij die iij ^ hatt

er geschenkt, der summ ist er gantz bezalt; gemacht die glogg im
riiijc lrrriiij jar l^I484.1 sI2'1

Iü müssen, als dann her Hans Swytzer selig frümesser vnd darzü

kilchenpfleger zü Münental waS, do die selb gaß vnd sin huß verbran,
do verbrunnen all rbdel vnd geschrifften santt Jörgen, also Hab ich HanS
Grülich die gütter vnd Höfs widerumb vffgeschriben, so verr ich die Hab

mögen erfragen vnd ergründen, die ich hernach vffgeschriben Hab, wie
die hernach geschriben ständ vnd wie mir Heini Winklcr zü Münental
eygenlich die angeben hatt Johannis Paptiste anno domini rusent
vierhundert sybcntzig vnd nün jare ^1479 VI. 24.^ ^16^
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Hegifter

ju ben Jabrjcitbücbern oon Srugg unb Sftöntbaf.
Die 3«h'm bejiehen ftch auf bie ©eilen ber «Ilrgooia.

«Ugfieini 2Ibelheib 57

«Mbredjt 3ohannes 61

0: «Serena 61

«Hltenburg, ©be. unb «Bej. «Brugg 53, 66
«Xlmman (2Iman) Jpcini 55

— 3"- <"
«ärnolb Äonrab, ©djultheifj ju «Brugg 52,59

«Baben 68

«Babet Jpemman 55

«Bagler jpeinrich 75

— JRonrab 73

«Bechlcr« ©ut ju «JKönthal 72

^Beâ Jpensli 62

«Betenbrunnen, «Slühlc 71,75

Geringer junior, in Othmarfingen 62

«Birljatt Äontab 56

«Birtncnftorf, ©be. «Bej. «Baben 67

«Blattncr jpan« 53

«Blüm 3ohanne« 51, 52, 55

@: «Unna 51

«Böftll) 57

«Böjbcrg, «Bej. «Btugg, îeutpnefrer f.
©eifibetg

«Bojen, ©be. «Bej. «Brugg 62, 69

«Brümfi €gbred)t, Äaplan U. S. Jrau ju
58öjen, Äirchberr ju OTönthal 69

«Btt'men, «Jîubolf jum, »on ©roânbo 74

«Brugg ©d)ultbeifjen f. «Urnolb, (Jfftngcr,
OTofer, «Btnfler, «Bogt

— ßirche St. «Jiifotau« 49 ff.

— îeutpriefrer (plebanu«) 50 ff.; f. «Bûli,

Stufi, Sanbren, ©talli
— Jtübmeffer (primiffatiu«) 50, 51, 55,

60, 66, 67 ; f. @n>i)(jer

— «Hltar unb «Kaplan »on @t. «Ilnton

53, 54, 64, 70; f. «jTiofer

— alitar unb Äaplan U. S. Jrau 51 —

68, 70 ; f. jpafeli, «Ululi, Sßinflcr
— «illtar unb Kaplan o. @t. «Bercnen

49, 51, 55, 57, 70; f. ©tulli

— ©d)ulmciftcr (rector fcolarium) 53,58

— Äaplan be« ©pital« 54, 62

— «Brubcrfd)aft 56

— «Beinhau« 51

— obere« Xor 57, 62, 63

— untere« £or 57, 59, 65

— «Pftfiergaffe 62, 67

— .(paus jum «Bilgri 61

— Jpau« jum Sngel 67

— Jpau« 3um «Roft 63

— Jpau« jum «Jtotcn «Bäten 54

— «JBirt jum ©tetnen 62

— ba« Snfi 54, 64

— ©ubelbrunncn 67

— ©utncrbalbcn 57

«Bùcbli« ©ut ju «Jtemigen 53, 66

«Bûli 3obanne«, îcutpriefter in «Brugg 58

— 3ohanne« é5

®: «IBiQïburgtS 65

«Birgt« Jpau« 56

«Bur Jpetni 66

SBurdbart 3ohanne« 62

Dätttoil, ©be. «Bej. «Baben 68

Dabinben jpans 71

— 3°bann«'$ *5

Dintifon (<£s), ©be. «Bej. Scnjburg 55

ebctli (:lin) 65

— «petru« 56, 57

erfroil (dab), ©bc. TOägenroil «Bej. ®a-.

ben 62

Sfftngen ©be. «Bej. «Brugg 55, 65, 72

Sfftngcr (». Usingen) griebrich, ©chultheifj

ju «Brugg 51, 52, 62

— Jpeinrich 65

— 2ubn>ig, ©djultheiji ju «Btugg 53

— £hüring 63

— Ulrich 51

— 'fche ©üter 54, 63, 67, 75.
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Register

zu den Jahrzeitbüchern von Brugg und Mönthal.
Die Zahlen beziehen sich auf die Seilen der Argovia.

Agstcini Adelheid 57

Albrecht Johannes 6l
G- Verena 61

Altcnburg, Gde. und Bez. Brugg 5Z. SS

Amman (Aman) Heini 55

— Jo. «7

Arnold Konrad, Schultheiß zu Brugg 5 2,5?

Baden 68

Bader Hemman 55

Baßler Heinrich 75

— Konrad 7?

Bechlcrs Gut zu Mönthal 72

Beck Hensli 62

Bcrcnbrunncu, Mühle 71,75

Bcringer junior, in Othmarsingen 62

Birhart Konrad 56

Birmenstorf, Gde. Bez. Baden 67

Blattner Hans 5?

Blüm Johannes 51, 52, 55

G: Anna 51

Boßly 57

Bözbcrg, Bez. Brugg, Leutpriester f.
Gcißberg

BSzen, Gde. Bez. Brugg 62, 6?

Brümsi Cgbrccht, Kaplan U. L. Frau zu

Bözen, Kirchhcrr zu Mönthal 6?

Brünen, Rudolf zum, von Swandn 74

Brugg Schultheißen s. Arnold, Cfsinger,
Moser, Vinsler, Vogt

— Kirche St. Nikolaus 49 ff.

— Leutpriester (plebanus, 50 ff.; s. Büli,
Ernst, Candrcn, Stall!

— Frühmcsser (primissarius) 50, 51, 55,

60, 66, 67; s. Swytzer
— Altar und Kaplan von St. Anton

5Z, 54, 64, 70; s. Moser

— Altar und Kaplan U. L. Frau 51 —

68, 70; s. Häfeli, Müli, Vinsler
— Altar und Kaplan v. St. Verenen

4?, 51, 55, 57, 70; f. Stulli

— Schulmeister (rcctor scolarium) 5Z,58

— Kaplan des Spitals 54, 62

— Bruderschaft 56

— Beinhaus 51

— oberes Tor 57, 62, 6?

— unteres Tor 57, 59, 65

— Pfistcrgassc 62, 67

— Haus zum Bilgri 61

— Haus zum Engel 6?

— Haus zum Nost 6?

— Haus zum Noten Bären 54

— Wirt zum Sternen 62

— das Snsi 54, 64

— Südelbrunncn 6?

— Sumerhalden 57

Büchlis Gut zu Nemigen 5Z, 66

Büli Johannes, Leutpriester in Brugg 58

— Johannes 65

G: Williburgis 65

Bürgis Haus 56

Bur Heini 66

Burckhart Johannes 62

Dättwil, Gde. Bez. Baden 68

Dahinden Hans 71

Johannes 5?

Dintikon (T-), Gde. Bez. Scnzburg 55

Eberli (-lin) 65

— Petrus 56, 57

Cckwil (Egk-), Gde. MSgenwil Bez. Ba¬

den 62

Efsingen Gde. Bez. Brugg 55, 65, 72

Efsingcr (v. Esingen) Friedrich, Schultheiß

zu Brugg 51, 52, 62

— Heinrich 65

— Ludwig, Schultheiß zu Brugg 5?

— Thüring 6?

— Ulrich 51

— 'schc Güter 54, 6?, 67, 75.
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Sgemnil «Berdjta »on 7 2

Äinbct: Itlrid), Äonrab unb «JTtarga;

tcta 72

— «Bercbtolb 71

— Jp. »on 72

Xocbtcr: Jpcbmtg 72

— «JJted)tl)iIb oon 72

eifingen (div-), ©be. «Bej. «Btugg 5S, 59

Stni SBurdhatb 61

<2rnfr, Sunrabu«, be ïengen, ïeutprieftet

ju Sîrugg 65

lïfjlingcr 57

Stterli «Berdjtolb 68

— jpeini 56, 62

— <5afpat 63, 67

— «Jcicolau«, îeutpricjter ju Umifen 63

— «Jîubolf, ju «Brugg 52, 62

@: «Unna 62

Stet «Jîubolf 74

Sabet Jpeini 57

Saberli), b« Safpat 73

pelmet (5eû;) 60, 67

ftlad)« Jpan« 59

— 3afob 62

Slîiter'« «Baumgavten 55

Sono «Jiûbi 66

Corner'« ïliutinen 08

«Jorfrer 3o()anne« 54

@: «Zinna 54

Sri) ju Jpinterrein 65

— f. auch ©rülid)
gritfer Jpeinrich 54

— 3ohanne« 5S;

— «Jcicolau«, ©tabtfcbrcibct ju «Betti

54, 59

Sribrich Ulrich 68

Xochter: «ilbelbeib 68

— '« jpau« ju OTönthal 74

Surùfj «jJcedjthilb 67

— «Jcicolau«, Jrühmeffcr jU «Brugg 67

Junifer 57

©allenfildj 3ohanne« »on 52

@: ©erttub 52

.Kinber: Slhetheib, .Katharina unb j°:
banne« 52

«Batet: «IBernher 52

®: «Bercbta 52

öamlifon «Unna, «Bcginc 66

— Jpeinrid; 50

©: <Berd)ta 50

©eiftbcrg (@et)fj=) 30. 66

— Ulrich, îcutpriefter im «Böjbetg 7 3

©entier 3org 55

©ernaS Ulrich 62

©logengieffet Subroig, ju «Bafel 7o

©tofjmofer 3»banne« 65

Wrülid; .«pan«, iBurgcr ju «Brugg, Pfleger
ber Äirdpe St. ©eotg in «OTöntbal 55,

70, 72, 73, 75, 76

— genannt 5r>>» Ulrich 53

©rünenbetg, j0- be, bomicellit« 61

jpnber Jpan« 61

Jpabctfd)ei (;fchàr) .•penman 67

— JXontab 61

— «Jîubolf 73

Jpitbcrlinger Jloiirab 75

©ohne: Ulrid) unb Jpan« 75

— Oiubolf 74
«JJcuttct: «JJiecbtbilb 74

îochtet: ©ertrub 74

jpäfcli Subroig, Kaplan be« «DCatienaltat«

ju «Btugg 50, 54
«OTutter: Cecilia 62

«palimi! Dietrich »on, 3unf" *2* 5+

— «Jîubolf »on, 3unfet 59

.«pattinali Jpan«, ju Umifen 54

Jpebengel Ulrid) 72

-Pf99', ju Ibalheim 60, 67

.«peint .«pan« 61

jperÇog Uln, »on «Jicmigen 75

JpcB, in Senjburg 67

Jptrfli (.-§=) .Konrab 64

@: elifabeth 64

— «Jtubolf 67

Jpirto Jp. 50

jpôpfli «Beli 60

Jpofnieifrcrin Sibelheib 67
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Egenwil Berchta von 7 2

Kinder: Ulrich, Konrad und Marga:
reta 72

— Berchtold 71

— H. von 72

Tochter: Hedwig 72

— Mechthild von 72

Elfingen (Clv-), Gde. Bez. Brugg 58, 5?

Erni Burckhard SI

Ernst, Cünradus, de Tcngen, Leutpriester

zu Brugg 65

Cßlingcr 57

Etterli Berchtold 68

— Heini 56, 62

— Caspar 6Z, 67

— Nicolaus, Leutpriester zu Umikcn 6?

— Rudolf, zu Brugg 52, 62

G: Anna 62

Eher Rudolf 74

Faber Heini 57

Fäderly, her Caspar 7Z

Fclwer (Fell:) 60, 67

Flachs Hans 5?

— Jakob 62

FlKiter's Baumgarteu 55

F!no Rudi 66

Fomer's Rürinen 68

Forster Johannes 54

G: Anna 54

Fry zu Hinterrein 65

— s. auch Grülich
Fricker Heinrich 54

— Johannes 55

— Nicolaus, Stadrschrcibcr zu Bern

54, 5?

Fridrich Ulrich 68

Tochter: Adelheid 68

— 's Haus zu Mönthal 74

Fürüß Mechthild 67

— Nicolaus, Frührnesscr zu Brugg 67

Funifer 57

Gallenkilch Johannes «on 52

G: Gertrud 52

Kinder: Adelheid, Katharina und Jo:
Hannes 52

Vater: Wernher 52

G: Berchta 52

Gamlikon Anna, Beginc 66

— Heinrich 50

G: Berchta 50
Geißberg (Geyß:) Jo. 66

— Ulrich, Lcutpricstcr im Bözberz 7Z

Germer Jorg 55

GernaS Ulrich 62

Glogcngicsstr Ludwig, zu Basel 7o

Großmoser Johannes 6Z

Grülich HanS, Bürger zu Brugg, Pfleger
der Kirche St. Georg in Mönthal 55,

70, 72, 7Z, 75, 76

— genannt Fry, Ulrich 5?

Grünenbcrg, Jo. de, domicellus 61

Haber Hans 61

Habcrscher (:schar) Henman 67

— Konrad 61

— Rudolf 7?

Habcrlinger Konrad 75

Söhne! Ulrich und Hans 75

— Rudolf 74

Mutter: Mechthild 74

Tochter: Gertrud 74

Häfcli Ludwig, Kaplan des Marienaltar?

zu Brugg 50, 54

Mutter: Cccilia 62

Hallwil Dietrich von, Junker 52, 54

— Rudolf «on, Junker 5?

Hartman Hans, zu Umiken 54

Hebeygel Ulrich 72

Hrggi, ZU Thalheim 60, 67

Heini Hans 61

Hertzog Uly, von Reinigen 75

Heß, in Lenzburg 67

Hirsli (:ß:) Konrad 64

G: Elisabeth 64

— Rudolf 67

Hirto H. 50

Höpfli Beli 60

Hofmeistcrin Adelheid 67
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jponbadj Ulrich, ». jporntiffen 74

óonbetg «Burfhart, 0. effingen 72

— «Bela 74

— .«pan« 74

— 3" 7I

— Äonrab (oon) 73, 75

— «Jîubolf »en 7 5

— Ulrich 72

-Ôonburg 58

Jpopf (Jpepf) 55, 65, 67

Jporneffon, bominul Sûnrabu« be 52

-ftotitnl, bomimi« 3^- be, be 'ìOcure 66

.(puber (Jpubcr) Jpeinrid) 61

©: elifabeth 61

— Jpenjili 59, 63

— 3ohanneS é+

— «Jîicolau« 61

jpi'iglin «Unna f. Sdjaffner

3ôrg Sribli 57

Tlfenbart «Unna 52

— Ulrich 52

— 'en matten ju «OTönlljal 71, 73, 74

3tal 59

.Kafcr (#) Jpeinrid) 73

®: «JJCcchthilb 73

.Kinber: Ulrtct) unb «Unna 73

— 3obanr"'$ 74

@: TOecbtbilb 74

Samerer 3°Ü<inne« *6

— Katharina 58

Sanbren, bominus 3°')amu*î'' îfu,:
priefter in «Brugg 67

Äarlin «Ubelbeib 71

.Keifer 3o-, in Dbetburg 56

.Kilcbofer jpan« 55

.Klero (Siero) jpartman 71, 72

— Jpeinrich 63

©: «JJÎargretba 63

— «Jîubolf 71, 74

@: «Ubelbeib 71

Sohn: «Hubolf 71

— SJiâbn 71

©: «Sleali 71

«linbcr: 5îùbi) unb eai 71

— Ulrich 73

.Knonbroer «Betcna, «Jconne in .König«;
felben 63

.Kod) Jpeinrich, ». «Baben, Stabtfdjteibcr ju
«Btugg 65

.Kôcbliii Ulrich, Äitchhcrr 311 «JJÎônthal 73

JKóchli« «Jîubolf 67

&önig«felbcn 54, 60, 63, 66

.Kórber 59, 63

.Koufman 3obanne« 52

eriftincr 3ob«tnnc« 55

Sani, .Kned;t 71

.Kùrn .Konrab, in «Billigen 67

— .Kontab 73

©: «Berena 7 3

.Kùncj 74

.Kulbergin, «Katharina 58

Sanbolfî gut 55, 56

Sang 56, 57

— §artman 59

— Jpeinrid) 58

— Jpenfjli 59

— .Kontab 59, 60

®: ©cttrub 60

Sattifer 54, 56

Sauffohr (Suoar), ©be. Bej. «Brugg 57, 6 3

Scnpjjleott Jp. 74

Seman Släioi 59, 63

Senjburg 57, 59, 67

Siecbtnau ©eorg »on, 3unfcr 64

Singgin f. «IBinmannin
Sinn, @bc. «Bej. Srugg 52 (1), 59

Sinttournt 3°hanne« 59

@: Jpebroig 59

Soudain frani 63

Surf egli jet 63

Supftg (Suppfan, Supfen), ©be. «Bej. Btugg
53, 55

Wann Jpan«, ». «Billigen 53

OTätrfli .Konrab, Schneiber 61

«JJcaneffe, «Unna 60

fletter («JJtengct) «Ubelbeib 66
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Honbach Ulrich, v. Hornussen 74

Honberg Burkhart, v, Efsingen 72

— Beta 74

— Hans 74

— Im 7,

— Konrad (von) 73, 75

— Rudolf von 75

— Ulrich 72

Honburg 58

Hopf (Hepf) 55, 65, 67

Horueskou, dominus Cünradus de 52

Hotwil, dominus Jo. de, dc Mure 66

Hubcr (Hübcr) Heinrich 61

G: Elisabeth 61

— Henßli 5?, 6?

— Johannes 64

— Nicolaus 61

Hüglin Anna s. Schaffner

Kinder: Rudy und Ell! 7,

— Ulrich 7?

Knonöwcr Verena, Nonne in Königs:
felden 6Z

Koch Heinrich, v. Baden, Stadtschreiber zu

Brugg 65

Köchlin Ulrich, Kirchhcrr zu Mönthal 7?

Köchlis Rudolf 67

Königsfelden 54, 60, 6?, 66

Körber 59, 65

Kousinan Johannes 52

Cristincr Johannes 55

Cum, Knecht 71

Kürn Konrad, in Billigen 67

— Konrad 7Z

G: Verena 7Z

Küncz 74

Kulbergin, Katharina 58

Jörg Fridli 57

Vscnbart Anna 52

— Ulrich 52

— 'en matten zu Mönthal 71, 7?, 74

Ztal 5?

Käfer (A) Heinrich 7Z

G: Mechthild 7Z

Kinder: Ulrich und Anna 7?

— Johannes 74

G: Mechthild 74

Camerer Johannes 56

— Katharina 58

Candren, dominus Johannes, Leut:

Priester iu Brugg 67

Karlin Adelheid 71

Kesser Jo., in Obcrburg 56

Kilchofer Hans 55

Kiew (Clcw) Hartman 71, 72

— Heinrich 6Z

G: Margretha 6Z

— Rudolf 71, 74

G: Adelheid 71

Sohn: Rudolf 71

— Rüdy 7,

G: Metz,, 71

Landsitz güt 55, 56

Lang 56, 57

— Hartman 5?

— Heinrich 58

— Henßli 5?

— Konrad 5?, 60

G: Gertrud 60

Latrifer 54, 56

Lauffohr (Luvar), Gde, Bez. Brugg 57, 6Z

Lcypßleytt H. 74

Lcman Cläwi 59, 6?

Lenzburg 57, 59, 67

Licchtnau Georg «on, Junker 64

Linggin f. Winmannin
Linn, Gde. Bez. Brugg 52 ^?), 59

Lintrourm Johannes 59

G: Hedwig 59

Louchlin Hans 6Z

Luck Cgli zcr 6?

Lupsig (Luppfan, Lupfe»), Gde, Bez. Brugg
5Z, 55

Mäny Hans, v. Billige,, 5Z

MSrckli Konrad, Schneider 61

Manesse, Anna 60

Meyer (Meyger) Adelheid 66
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— «Unna, bte alt fdjultheißin »on
«Brugg 59

— Jpeinrich 61

— Jpentnan 62

©: SBercna 62

— bominu« Sunrabu« 64
— .Konrab 57, 58

®: elifabeth 58

— .Konrab 72

— Ulrich 72

.Kinber: 3°bannc«, 'Wargaretha unb
«Ubelbeib 72

— îbflting 61

— in edroil 62

— in Sdjlcinifon 60
«JJteiifterli (siiti) «Ubelbeib 57

— Sercbtolb 57

— Ulmann, «JJtefcger 55, 68

Sohn: 3obcnn ^g
«JJietrf, Äürfchner 55

«JJtönthal («JJtònental), ©be. «Bej. «Btugg

57, 60, 67, 69 — 76

— .Kirche St. ©eorg 60, 69 —76; .Kirch;

herren f. «Brümfi, .Rócblin, ©topftet
— Jlurnamcn: «Uppenbrunncn 73;

«Bljberfrcin 74; «Briigglen 74; «Burf;

halben 72, 73; erlo 74; erjgen.-

matten 71, 72, 75; jum Sern 74;
ber Jpafftlin gut 74; Jpanflanb 72;
Jpefninafer 73; Jpenman egerben

matten 61, 7 3, 75; Jpopfengrunb

72; jpubermatten 74; 3,cnma,ien
72, 75; Softer 73; «Jtaffenmatt 71,

72, 74, 75; Obenhùfern 72; «Rcfen:

gtunb 71; «Jîùtl), «Jîùtinen 71, 74;
Sit'änbt) 71, 72; jum Übelbrünen

74; «ffiilbe« grunb 72; «JBinhalben

73

«JJJofer Jpenman, Schultheiß ju «Brugg

56

— 3ohanne« 62

@: «Ubelbeib 62

— «JJcecbthilb 67

— <Peregrinu«,ÄapIanbc8 ©t.«2lntoniu«:
altar« 63

— Ulrid) 71, 72

— «ffiernher 67

— SÖBernli 56

«JJiofhein SCBaltheru« 57

«JJÎùli (din) «Ugne« 62

— bominu« Suntabu« 55, 60

— bominu« 3obanne«, Kaplan be« «JJlarien;

altat« ju SBtugg 54, 56, 60, 67

— «Jîubolf 59

®: elifabeth 59

— Ultidj 59
@: 3ta 59

«JJÎuIIer Jpartniann 67

— «Jîtîbi 55

«JJfündj erbart 54

«JJtiifjlcr JÇribli 63

— Jpenman 63

«Jjlurge, bominu« (Sonrabu« be 52

«Jccgclli «Jcicolau«, ju «Brugg 52

«Jcotenftein'« Jpof ju Sauffobr 57

Obcrflad)«, ®bc. «Bej. «Brugg 52

Dbctftggittgen, Df., ®be. Itnterftggentbal
«Bej. «Baben 61

£)fterrcid) Jperjog Seopolb 111. »on 60, 69

Dftta «Unthoniu« oon, ebelfnecbt 64

Otelfingcn (Dltolf;), ®be. «Bej. DieUborf
&t. 3ürid) 72, 74, 75

Dthmatfïngen (Dttroiffïngen), @bc. «Bej.

Senjburg 62

Omer «Peter 61

«fJenger «Jîubolf 51

®: ©ertrub 51

Sobn: .Konrab 51

«Peogerin, bie Äütfchnetin 58

«pierer 64

«Prügel, bominu« §einricu«, .Kaplan in
SBeltbeim 60

«Pur Jpeini 53

«Jîâbet 3°banne« 74

©: «)Jcerf)tbiIb 74

— «JJîecbtbilb 73

— «Jîubolf 60, 74

— Ulrich 74
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— Anna, die alt schultheißin von

Brugg 5?

— Heinrich SI

— Henman 62

G: Verena 62

— dominus Cünradus 64

— Konrad 57, 58

G: Elisabeth 58

— Konrad 72

— Ulrich 72

Kinder: Johannes, Margaretha und
Adelheid 72

— Thüring 61

— in Cckwil 62

— in Schleinikon 60

Meysterli (:lin) Adelheid 57

— Berchtold 57

— Ulmann, Metzger 55, 68

Sohni Johann 68

Merck, Kürschner 55

Mönthal (Mönemal), Gde, Bez, Brugg
57, 60, 67, 69 — 76

— Kirche St. Georg 60, 69 —76; Kirch:
Herren s. Brümsl, Kichlin, Swytzer

— Flurname»: Appenbrunncn 7Z;
Bybrrstcin 74; Brügglen 74; Burk:
Halden 72, 7?; Crlo 74; Evgen:
matten 71, 72, 75 ; zum Gern 74;
der Häffilin gut 74; Hanfland 72;
Hefninaker 7?; Henman Egerden

matten 61, 7Z, 75; Hopfengruud
72; Hubcrmatten 74; Jtcnmattcn
72, 75; Löfler 7?; Nassenmat, 71,

72, 74, 75; Odenhüsern 72; Reken:

grund 71; Rüty, Rütinen 71, 74;
Swändy 71, 72; zum Übelbrünen

74; Wildes grund 72; Winhalden
7Z

Moser Henman, Schultheiß zu Brugg
56

— Johannes 62

G: Adelheid 62

— Mechthild 6?

— Peregrinus,Kaplan des St.Automus-
altars 6?

— Ulrich 71, 72

— Wernher 67

— Wernli 56

Moshein Waltherus 57

Müli (:lin) Agnes 62

— dominus Cünradus 55, 60

— dominus Johannes, Kaplan des Marien:
altars zu Brugg 54, 56, 60, 67

— Nudols 59

G: Elisabeth 59

— Ulrich 59

G: Jta 59

Müller Hartmann 67

— Rüdi 55

Münch Erharr 54

Müßler Fridli 6?

— Henman 6?

Murgc, dominus Conradus de 52

Negclli Nicolaus, zu Brugg 52

Notcnstcin's Hof zu Lauffohr 57

Obcrflachs, Gdc. Bez. Brugg 52

Obcrsiggingen, Df., Gde. Untersiggenthal
Bez. Baden 61

Österreich Herzog Leopold III, von 60, 69

Ostra Anthonius von, Edelknecht 64

Otelfingcn (Oltolf:), Gde. Bez. Dielsdorf
Kt. Zürich 72, 74, 75

Olhmarsingen (Ottwissingen), Gde. Bez.

Lenzburg 62

Ower Peter 6>

Peygcr Rudolf 51

G: Gertrud 51

Sohn: Konrad 51

Pcygcrin, die Kürschnerin 58

Plerer 64

Prügel, dominus Heinricus, Kaplan in
Veltheim 60

Pur Heini 5?

Räber Johannes 74

G: Mechthild 74

— Mechthild 7Z

— Rudolf 60, 74

— Ulrich 74
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«Jiagor Äonrab 59, 63, 72

SJiappciifufi 53

«Jîaft 65

Wot« .Konrab, ». effingen 55

«Jîcgenfperg Ulrich 73

«Hey in Supfen 55

— »on Scherj 55, 56, 62

«Jleif 3ohannc«, Schufter 54

«Jieigg, «Jlübinu« 54

3îein, ©be. «Jtüfenacb, «Bej. «Brugg 64, 65

— 3°bannc8 oon, in «Billigen 65

— .Konrab oon 51

— «Peter »on 51

@: «Jiichenja 51

«Jieiffo .Konrab 61

«Jicmegetin ©ertrub 67

«Jîetnigen, ©be. «Bej. «Btugg 53, 56, 60,

61, 66, 71, 75

«Jienner 3obflnnes 5 3

«Jlieber «Jîicolau« 56

«Jîinach Secuta »on 57

— «Jîubolf oon, ebelfnecbt 62

©: elifabeth 62

«Jiinifen (;fon), ©be. «Bej. «JSrugg 60, 66

— .Konrab oon 50

©: «Ubelbeib 50

«Jiolobofc 62

«Jiûbinger «Unna 74

— 'S Jpau« ju «JJtönthal 73

Salftman ^obannei 54

— Äonrab 60

@: ©ertrub 60

— Sßerena 54

Sartor 3ohanne«, alio nomine «Binfler,
uon Supftg 53, 54

Saoenmiler (;roilr) 3<>banne« 67

@: «Jtichenja 67

— «Jîubolf 52

Sohn: 3°banne« 52

Schärersmatt ju «JJtönthal 74

©djaffnet «Burfarb 63

©: «Unna jpuglin 63

— Jpan«, ju «Jiinifen 60

— .Konrab 59

2(rgot>ia <$8.

©cbalf 55

©cheffer «Jîufc 56

©cherj (Scherjj, ©chernfc), ©be. «Bej. «Brugg

55, 56, 62

— «Ubelbeib »on 56

— 3obanne« 56

©chetroi (;TOÌnl geinrich 65

— 3obanne« 56, 65

©: «Jcefa 65

— «JJtargretba 54

©djiffmüaer 59

©djinbler 63

©djinjnacb, ©be. «Bej. «Brugg 60, 63

— Defan f. genber
©djleinifon (©cf>Ii;), ©be. «Bej. Diel«borf

Ät. 3urid) 60
Smalforn, «Jîubolf 65

@: «JJtargretba 65

Scbmib «2lnbre« 53

— §eini 54, 68

— 3o«, Schufter 65

— ïbûring, o. effingen 55

— Ulridp 73

— in effingen 67

Schönbrot Stuguftinu« 63

— 3°bonne« 64

®: «JJtargretba 64

Sdjönau (5d)6noro) elifabeth »on 64

— 3ohanne« oon/ 3un'er 58

®: elifabeth »on Sengen 58

Scbtiber ©eri 55

Sdjüler 3ohcinne* 59

— 3ta 59

Scbufcer« ©ut ju Sauffohr 57

Sioanbi Ulrich 74

Sdjroarfcbollcn frani ju «Brugg 56

Smer$er 3° banne« 59

Smijcr (Smpber) 54

— Jpan«, Srübmeffer ju «Brugg unb .Kirch:

herr ju «JJtönthal 70, 73. 76

Sedingen, Äonrab »on 51, 52, 55

Segeffer (Segiffer) «2lrnolb, 3unfer 6I
— Jpan«, 3unfer 54

Seiler Jpeinrich, oon «2Balb«hut 66

— «ZBernber, «pftfrer 57
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Ragor Aonrad 5?, 6?, 72

Nappenfüß 53

Rast 65

Rais Konrad, v. Efsingen 55

Regensperg Ulrich 7?

Rey in Lupfen 55

— von Scherz 55, 56, 62

Reif Johannes, Schuster 54

Reigg, Rüdinus 54

Rein, Gde. Rüfenach, Bez. Brugg 64, 65

— Johannes von, in Villigen 65

— Konrad von 51

— Peter von 51

G: Richenza 51

Reisso Konrad 61

Rcmegerin Gertrud 67

Remigen, Gde. Bez. Brugg 53, 56, 60,

61, 66, 71, 75

Renner Johannes 5?

Rieder Nicolaus 56

Rinach Cecilia «on 5?

— Rudolf von, Edelknecht 62

G: Elisabeth 62

Riniken (:kon), Gde. Bez, Brugg 60, 66

— Konrad von 50

G: Adelheid 50

Rolobotz 62

Rüdinger Anna 74

— 's Haus zu Mönthal 73

Saltzman Johannes 54

— Konrad 60

G: Gertrud 60

— Verena 54

Sartor Johannes, alio nomine Vinsler,
uon Lupsig 53, 54

Savemviler (:wilr) Johannes 6?

G: Richenza 6?

— Rudolf 52

Sohn: Johannes 52

Schärersmatt zu Mönthal 74

Schaffner Burkard 6?

G: Anna Hüglin 6?

— Hans, zu Ninikcn 60

— Konrad 5?

Schalk 55

Scheffer Nutz 56

Scherz (Schertz, Scherntz), Gde. Bez. Brugg
55, 56, 62

— Adelheid von 56

— Johannes 56

Schetwi (:wini Heinrich 65

— Johannes 56, 65

G: Nesa 65

— Margretha 54

Schiffmüller 5?

Schindler 6?

Schinznach, Gde, Bez. Brugg 60, 6?

— Dekan s. Zenoer
Schleinikon (Schli:), Gde. Bez. Dielsdorf

Kt. Zürich 60
Smalkorn, Rudolf 65

G: Margretha 65

Schmid Andres 5?

— Heini 54, 68

— Jos, Schuster 65

— Thüring, v. Efsingen 55

— Ulrich 7?

— in Efsingen 67

Schönbrot Augustinus 63

— Johannes 64

G: Margretha 64

Schönau (Schönow) Elisabeth von 64

— Johannes von, Junker 58

G: Elisabeth »on Sengen 58

Schriber Geri 55

Schuler Johannes 59

— Jta 59

Schutzers Gut zu Lauffohr 57

Swändi Ulrich 74

Schwartzbollcn Haus zu Brugg 56

Swertzer Johannes 59

Swizcr (Swytzer) 54

— Hans, Frühmesser zu Brugg und Kirch:
Herr zu Mönthal 70, 73. 76

Seckingen, Konrad von 51, 52, 55

Segesser (Segisser) Arnold, Junker 61

— Hans, Junker 54

Seiler Heinrich, von Waldshut 66

— Wernher. Psister 57
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Senn 36bann, o. «Jiemigen 60

— Uli), ». «Jiemigen 53, 56, 61, 66

Senno geintieb 50

©igli «fieter 63

@: Jpebioig 63

Sogrift jpan« 71

— Jpeini 71

Spani (Spani) Jpenjjlt 64

Spiejjin, bomina, in .König«felben 66

Stalli «Bilgrin Seutpriefler ju «Brugg 66

— Jpenflin, vPfiflcr 66

@: «Ubelbeib 6c

— 3o. 53, 64

— «Bern bev 53

Stampfet .Konrab, ». 'Billigen 5 3

Steffan 3of; 56, 58

©tcinbüfjtin 66

©tepfli (diu) 51

— .Konrab 58

Stillt îlbelhetb 64

— Jpan« 7 1

— 3ubannc« 57

®: «JJiargtctlja 5 7

©tuber «Bela 59

— Jpan«, «JJtaler »on 3ürid) 70, 75

Stub «Jcicolau« 63

Stüßi jpan« 72

0: ewbetb 72

— Johanne« 55

— bominu« SJiübolfu«, capellanu« f.

«Bereue 63

Süterli Jpeini 65

Suter jpeini, ». «Jiemigen 61

— «Peter, in Schinjnacb 60

— in «Jiemigen 61

îegerselt (îâgerfelb) Jobanne« 66

— «JJtargaretha 56, 59

Sthalheim, ®be. «Bej. Btugg 5 3, 58,

60, 62, 64, 67

lolljncr 58

Xogtun, Ütricus be 55

ju bem £or «Ubelbeib 51

— Johannes 51, 55, 60

0: «Bcrcna 51

— Sütolb 51

®: «JJtargaretha 51

— Sütolb 51

— «IBcrnhcr 51

ïrâgbrunnerin «JJtargretba 57

îùfcl Ûlricu« 66

®: «JJÎatgaretha o6

Tügi 3oljanne5 57

— «Jîicolau« 55

llbeltalin 51

Umifen (;fon), ®te. 93ej. Brugg 50, 54

— Seutpriefter f. ettcrli
Urfprung, «JJtan Uli von 63

-Beltbeim (;b«n), @bc. 23ej. «Brugg 5 7

— JÄaplan f. «Prügel

«Better 57

«öilingen .Kontab »on 74

©: .»pebmig 74

«Bilinger Ulrich 53

-Billigen, ©be. «Bej. «Btugg 52, 53, o5, 66,

67, 71. 75

-Binflcr (SKnjjter) «Ubelbeib 54

— Jpeinrid), Schultheiß ju «Btugg 64

— 2BaIt()er, .Kaplan be« «JJtaricnaltar« ju
'Brugg 4<>, 57

— f. auch Sartor
-Binfrermalb Jpeimnan 65

-Bogt ©otiu«, ju SBalb«but 57, 67

— 3°hanne« 66

(«Ubuocatu«) «IBernher, Schultheiß ju
Btugg 66

'BJäger'S Jpau« ju ïrttgg 62

-JBäfcber Albert 53, 61, 6 3

©: «Berena 61

— Sriebricb 62

— .«penman 63

— .Konrab 58

2üagiicr <P)?rd)tbilb 65

îlîucolf 65

2BaÜ>«hut 57, 67, 71

— Spital 75
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Senn Johann, v. Nemigen 60

— Uly, «. Remigcn 5?, 56, 61, 66

Senno Heinrich 50

Sigli Peter 6?

G: Hedwig 6?

Svgrist Hans 71

— Heini 71

Spani (Lpani) Henßli 64

Spießin, domina, in Königsfelde» 66

Ställi Bilgri» Leulpriestcr zu Brugg 66

— Henslin, Pfister 66

Gl Adelheid 66

— Jo, 5?, 64

— Wcrnhcr 5?

Stampfer Kourad, v. Billigen 5Z

Steffan Joß 56, 58

Stcinhnßlin 66

Stepfli (:liu) 51

— Konrad 58

Stilli Adelheid 64

Hans 71

— Johannes 57

G: Margretha 5 7

Studer Bela 5S

— Hans, Maler «on Zürich 70, 75

Stüb Nicolaus 6?

Stulli Hans 7Z

G: Slsbech 7Z

— Johannes 55

— dominus NüdolfuS, capellanus f.

Verene 6?

Süterli Heini 65

Suter Heini, «, Ncmigcn 61

— Peter, in Schinznach 60

— in Remigcn 61

Tegerselt (Tägcrfeld) Johannes 66

— Margaretha 56, 5?

Thalheim, Gde. Bez, Brugg 5Z, 58,

60, 6Z, 64, 67

Töltzner 58

Togrun, Ülricus de 55

zu dem Tor Adelheid 51

— Johannes 51, 55, 60

G: Verena 51

— Züiold 51

G: Margaretha 51

— Lütold 51

— Wcrnhcr 51

Tragbrunncrin Margretha 57

Tüfcl Ülricus 66

Gl Margaretha 66

Tügi Johannes 57

— Nicolaus 55

Ubclialin 51

ttmiken (:kon), Gde. Bez, Brugg 50, 54

— Leutpriester f. Ettcrli
Ursprung, Man Uli «on 6?

Beltheim (chein), Gde. Bez. Brugg 57

— Kaplan s. Prügel
Vetier 57

Vilingen Konrad «on 74

G: Hedwig 74

Vilinger Ulrich 5Z

Billigen, Gde. Bez. Brugg 5Z, 5Z, °5, 66

67, 71, 75

Binslcr ,Vinßler) Adelheid 54

— Heinrich, Schultheiß zu Brugg 64

— Walthcr, Kaplan des Maricnalmrs zu

Brugg 4«, 57

— s, auch Sarkor
Vinsterwald Heinman 65

Vogt Gorius, zu Waldshu, 57, 67

— Johannes 66

(AdvocatuS) Wcrnhcr, Schultheiß zu

Brugg 66

Wägcr's Haus zu Trugg 6Z

Wäscher Albert 53, 61, 63

G! Verena 61

— Friedrich 6Z

— Henman 6?

— Konrad 58

Wagncr Mechthild 65

Rudolf 65

Waldshut 57, 67, 7 1

— Spital 75
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«©echter jpeni 56

— '« ©ut in «Binbifd) 58

SBerfmenfter 57

OBig 58

«Bilbi 62

— Jpenflin 59

2Biai Jpeini} 61

-Binbifch, ©be. «Bej. «Brugg 58

ffiinfler 57

— Jpeini, ju «JJ?öntl)al 76

2Binmannin, nud) gen. Singgin, eitfa
betb 56, 60

«Birfc Sûnfcman o6

«ffiiß Sülli 53, 61, 66

«Biffo «Rubolf 59
@: eiifabetb 59

2Bülfer .Konrab, o. Sinn 59

3anb Üiügberu« 62

®: «Betcna 62

penber 55, 56

— .Konrab, Defan in Stf>injnad) 54

jSenglin 54, 61

pimmerman (3imet:, pimbet;) jpein;
ridp 75

— 3°b(tnnc« 75

— .Klau« 71

@: SSJecbthtlb 71

— «Jìfltfd) 58

Roller Ulrich 56, 57

pütich 68, 75

iSurjach, Chorherren be« .Koûegiatfîift«
St. «Bctena 55, 64, 65

Register der Jahrzeitbücher »on Brugg und Mönthal. 35

Wcchter Heni 56

— 's Gut in Windisch 58

Werkmenster 57

Wig 58

Wildi 62

— Henslin 5?

Willi Heirch 61

Windisch, Gde. Bez. Brugg 58

Winkler 57

— Heini, zu Mönthal 76

Winmannin, auch gen. Linggin, Elisa

beth 56, 60

Wirtz Cünßman 66

Wiß Cüni 5?, 61, 66

Wisso Rudolf 5?

G! Elisabeth 59

Wülfer Konrad, ». Linn 59

Zand Rügherus 62

G: Verena 62

Zcnder 55, 56

— Konrad, Dekan in Schinznach 54

Zenglin 54, 61

Zimmerman (Zimer:, Zimber:) Hein:
rich 75

— Johannes 75

— Klaus 71

G: Mechthild 71

— Rutsch 58

Zoller Ulrich 56, 5?

Zürich 68, 75

Zurzach, Chorherren des Kolltgiatstifts
St. Verena 55, 64, 65
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